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STADTAMT. Wie in der Stadtzeitung 
vom 9. Jänner bereits berichtet, 
wurde ab 1. Jänner der Zeitraum 
für das gebührenpflichtige Parken 
in den Bereichen „Altstadt“, Park-
platz „Saline“ und Parkplatz „Stifts-
garten“ von Montag bis Freitag von 
8 bis 18 Uhr und am Samstag von 8 
bis 12 Uhr erweitert. Nun folgt ein 
zweiter Schritt, in dem südlich so-
wie nord-westlich der Altstadt die 
bisherige kostenlose Kurzparkzone 
in eine gebührenpflichtige Kurz-
parkzone geändert wird. Hier darf 
wie bei den Parkplätzen „Saline“ 
und „Stiftsgarten“ bis zu 180 Minu-
ten geparkt werden. Generell gel-
ten in den neuen Kurzparkzonen 
die gleichen gebührenpflichtigen 
Zeiten. Kostenfrei sind nur Sonn- 
und Feiertage.

Finanzielle Gegenleistung üblich
„Mir ist klar, dass wir mit dieser 
Entscheidung keinen Beliebtheits-
preis gewinnen werden. Nicht 
zuletzt aufgrund der budgetären 
Situation und der immer höheren 
finanziellen Anforderungen – die 
an Gemeinden gestellt werden – 
sind wir einfach gezwungen für 
die individuelle Nutzung von öf-
fentlichen Flächen entsprechende 
Gegenleistungen einzufordern. Das 
ist in bestimmten Bereichen längst 
eine Selbstverständlichkeit, wie 
z.B. bei Gastgärten oder Markt-
ständen“, erklärt Bürgermeister 
Dr. Christian Margreiter und er-
gänzt: „Auch wenn ich private Flä-
chen für Dritte öffne, ist es üblich, 
eine finanzielle Gegenleistung zu 
begehren. Deswegen kommt man 
nicht umhin, für die Nutzung von 
öffentlichen Flächen, wie das Par-
ken von Fahrzeugen eine Gegen-
leistung zu verlangen.“ 
Über Jahrzehnte habe sich die Si-
tuation und die Meinung so ent-
wickelt, dass öffentliche Flächen 
nach Belieben und insbesondere 

zum Abstellen von Fahrzeugen ver-
wendet werden können. „Das ist 
aber nicht zu rechtfertigen, da die 
Betreuung und Bereitstellung die-
ser Flächen mit entsprechendem 
Aufwand verbunden ist, welcher 
von der Allgemeinheit getragen 
werden muss“, begründet der 
Bürgermeister die Entscheidung. 
Mit Montag, 3. März 2025 wird 
die neue gebührenpflichtige Kurz-
parkzone aktiv. Was die nötige 
Infrastruktur betrifft, wurden alle 
Vorarbeiten erledigt, wie der Stadt-
bauamtsleiter Ing. Peter Angerer 
berichten kann: „Die Parkautoma-
ten und Beschilderungen wurden 

ordnungsgemäß aufgestellt, sind 
bis zur Freigabe natürlich noch ver-
hüllt und damit noch nicht gültig. 
Seit 2021 wurden alle Parkschein-
automaten auf den neuesten Stand 
gebracht und verfügen neben der 
Möglichkeit mit Bargeld zu bezah-
len auch über die Debit-Funktion. 
Als Alternative zum Ticketkauf vor 
Ort gibt es zudem noch die Easy-
Park-App. “ 
Eine weitere kleine Änderung be-
trifft die Speckbacherstraße: Hier 
werden anstelle des bisherigen 
Parkverbots vor dem ehemaligen 
Schleckergeschäft nun neue Kurz-
parkzonen-Parkflächen geschaffen.

Neue gebührenpflichtige Kurzparkzone
In der Gemeinderatssitzung vom 4. Feber 2025 wurde die Einrichtung einer zusätzlichen gebührenpflichtigen Kurzparkzone nordwestlich 
sowie südlich der Haller Altstadt beschlossen. Diese neue Zone wird ab Montag, 3. März 2025 gültig (siehe Grafik – violette Einfärbung). 

Die violetten Straßenzüge werden künftig zur gebührenpflichtigen Kurzparkzone. Parken ist hier für 180 Minuten gestattet.
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Noch bleiben die neuen Automaten 
und Beschilderungen – wie hier in der 
Speckbacherstraße – verhüllt.
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BILDUNG. Ein Wiener Mittelschul-Direktor und eine 
Islam-Wissenschaftlerin berichten über wachsen-
den Einfluss des politischen Islam. Seite 3

STADTAMT. Start der Anmeldung für Volksschule, 
Mittelschule, Gymnasium der Franziskaner, 
Handelsschule bzw. Handelsakademie. Seite 4-5

FASCHING. Das Original Haller Fasserrössl und 
seine Gesellen erfreuen mit ihrer traditionellen 
Aufführung bei einer Gasthausrunde. Seite 7
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SOZIALES. Gerne nimmt die Vin-
zengemeinschaft Hall-Schönegg 
ihre Schätze für den Flohmarkt 
entgegen, der vom 4. bis 7. März 
im Pfarrzentrum St. Franziskus in 
Hall-Schönegg stattfindet. Der Er-
lös ist für die Vinzenzgemeinschaft 
Hall/Schönegg bestimmt und 
kommt somit direkt bedürftigen 
Menschen im Nahbereich zugute. 
Der Flohmarkt ist ein wesentlicher 
Baustein, um zu Geld für den guten 
Zweck zu kommen.

Ehrenamtlicher Einsatz
Die Vinzenzgemeinschaft besteht 
derzeit aus acht Frauen und Män-
nern, die alle ehrenamtlich tätig 
sind. Somit kommt der Erlös zu 
100 Prozent den Hilfesuchenden 
zu Gute. Konkret werden Miet-
rückstände übernommen, Strom- 
und Ölrechnungen bezahlt oder 
mit Dingen des täglichen Bedarfs 
wie Lebensmittel, Windeln oder 

Babynahrung ausgeholfen. Eine 
weitere wichtige Aufgabe der 
Mitglieder ist der Besuchsdienst 
in den Haller Altersheimen.
Auch heuer sind wieder rund 
fünfundzwanzig freiwillige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter  
mit der Durchführung des Pfarr-
flohmarktes befasst. Sie hoffen 
auf regen Besuch. Vorbeischauen 
und Stöbern lohnt sich! Es gibt 
Nützliches und Kurioses zu sehr 
günstigen Preisen.

Annahme:
Dienstag 4. März und Mittwoch 5. 
März jeweils von 9 bis 12 und 14 
bis 18 Uhr (keine Kleider, Schuhe, 
Möbel, Elektro- und Sportgeräte)

Verkauf: 
Donnerstag, 6. März und Freitag 7. 
März, jeweils von 9-12 und 14-19 
Uhr im Pfarrzentrum St. Franzis-
kus (Eingang Faistenbergerstraße).

Pfarrflohmarkt der Vinzenz- 
gemeinschaft in Hall-Schönegg 
Stapeln sich zu Hause nicht mehr benötigte oder ungeliebte Dinge? 
Denken Sie ans Ausmisten? Eine gute Lösung bietet sich an.

WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 13. Feber: Marien-Apo-
theke, Dörferstraße, Absam ❚  Freitag, 
14. Feber: St. Magdalena-Apotheke, 
Unterer Stadtplatz ❚ Samstag, 15. 
Feber: Apotheke St. Georg, Dörfer-
straße 2, Rum ❚ Sonntag, 16. Feber: 
Haller Lend Apotheke, Brockenweg 

❚ Montag, 17. Feber: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg 
❚ Dienstag, 18. Feber: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils ❚ Mitt-
woch, 19. Feber: Marien-Apotheke, 
Dörferstraße, Absam ❚ Donnerstag, 
20. Feber: St. Magdalena-Apotheke, 
Unterer Stadtplatz.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 15. Feber: Dr. Susanne Zit-
terl-Mair, Schulgasse 1/1, Thaur, Tel. 
05223/492259; Sonntag, 16. Feber: 
Dr. Sabine Buxbaum, Stadtgraben 20, 
Hall, Tel. 05223/53020;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 15./So, 16. Feber: Dr. Aichholzer 
Christoph, Schneeburggasse 39, 
Innsbruck, Tel. 0512/275877;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 14. Feber:
19 Uhr Abendmesse
Sonntag, 16. Feber:
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 19. Feber:
8:30 Uhr Rosenkranz, 9 Uhr Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Hl. Messe: Dienstag u. Donnerstag 19 
Uhr in der Kapelle, Samstag  

19 Uhr Vorabendmesse, Sonntag 9:30 
Uhr Pfarrgottesdienst, 1. Freitag im 
Monat: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Hl. 
Messe in der Kapelle.
Donnerstag, 13. Feber: 
19:30 Uhr - Die Katholische 
Frauenbewegung lädt zum Infoabend 
zur Aktion Familienfasttag ins 
Pfarrzentrum Schönegg ein. 
Mittwoch, 19. Feber: 
SeniorenTreff
Donnerstag, 20. Feber: 
19 Uhr Gottesdienst entfällt
19:30 Uhr Herzbibel
20 Uhr Uhr – Aufatmen

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8:30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Feber die Heilige Stunde um 20 Uhr

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 16. Feber: 10 Uhr, Anke 
Hoffmann, mit Abendmahl 

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben sind:
Huber Genovefa, geb. Mühlbacher, 
87 Jahre
Fankhauser Marianne geb. Egger, 
87 Jahre
Seeber Alexander, 55 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol gibt traurig Nachricht 
vom  Ableben von Frau

 Anna Wölflmaier
Trägerin der Ehrenmedaille der Stadtgemeinde Hall in Tirol

In Würdigung ihrer Verdienste um die Zivilinvaliden in Hall und 
durch ihre selbstlose soziale Tätigkeit wurde der Verstorbenen im Mai 

1993 die Ehrenmedaille der Stadtgemeinde Hall in Tirol verliehen. 
Die Stadtgemeinde Hall wird Frau Anna Wölflmaier stets

ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. Die aufrichtige 
Anteilnahme und das tiefe Mitgefühl gelten ihrer Familie.

Hall, im Februar 2025
Der Bürgermeister: 

Dr. Christian Margreiter
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� Krippgasse 18
� 6060 Hall in Tirol
� Tel. 0699/10639892
� office@blumenneuner.at
� www.blumenneuner.at

Öffnungszeiten 
 Valentinstag
Do 13.2. & Fr 14.2. 
von 8.00 bis 18.00 Uhr

BEZAHLTE ANZEIGE

 

Zwölf Führungen in Hall geplant
30. Welttag der FremdenführerInnen am Samstag, 22. Feber.

GESELLSCHAFT. Alle Jahre wieder 
präsentiert der Verein TaT (Team 
austriaguides Tirol) ein Potpourri 
an klassischen, aber auch Themen-
führungen, und das in ganz Tirol. 
Kostenlose Führungen von Brei-
tenwang bis Kitzbühel locken jähr-
lich Tausende BesucherInnen aus 
Nah und Fern in die Städte aber 
auch entlegenere Orte Tirols. Auch 
Hall ist wieder einer der Austra-
gungsorte des Welttags der Frem-
denführerInnen 2025. „Wir haben 

mit zwölf Führungen einen nicht 
unwesentlichen Anteil am Gesamt-
programm und hoffen auf zahlrei-
chen Besuch aus allen Richtungen. 
Wir freuen uns jedes Jahr, neue 
Hallbegeisterte an diesem Tag zu 
gewinnen, die zu einem späteren 
Zeitpunkt gerne wiederkommen“, 
betont Anita Töchterle-Graber, 
Austriaguide und Mitarbeiterin 
des TVB Hall-Wattens. 

Mehr Information und Anmeldung unter: 
www.austriaguides.tirol
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Der Direktor des Franziskanergymnasiums, Pater Volker Stadle begrüßte die Vortragenden Maria Schwaz und Christian 
Klar im Stadtsaal und bedankte sich für dessen Zurverfügungstellung durch die Stadtführung.
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BEZAHLTE ANZEIGE

AUS DEN VEREINEN
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 20. Feber laden 
wir recht herzlich zum Senioren-
nachmittag von 15 bis 17 Uhr ins 
PfarrEGG ein. Auf Euer Kommen 
freut sich das Senioren-
nachmittags-Team.

SOZIALES. Wie soll die Gesellschaft 
mit dem größer werdenden Ein-
fluss des politischen Islam in 
Österreich umgehen, der sich 
längst auch in den Bildungs-
einrichtungen niederschlägt? 
Dieser Frage gehen der Wiener 
Mittelschul-Direktor Christian 
Klar und Maria Schwaz, die Di-
rektorin des Zentrums für das 
Studium des Politischen Islam, 
nach. Das Interesse der Exper-
tin gilt dabei der ideolgischen 
Doktrin des Islam, die Kafire 
(Nicht-Muslime) betrifft und 
deshalb politisch ist. Diesen Teil 
der Doktrin wird als „Politischen  
Islam“ definiert. 

Alltag in Wiener Schulen  
und Parallelen in Tirol
Der langjährige Wiener Lehrer 
und Direktor Christian Klar zeich-
net ein düsteres Bild des Schul-
alltags in der Bundeshauptstadt: 
Islamisierung, Gewalt und Anti-

semitismus seien allgegenwärtig 
und würden ihm Sorgen bereiten. 
Er verweist in seinen Ausführun-
gen auf sein kürzlich veröffent-
lichtes Buch „Was ist los in un-
seren Schulen? Ein Schulreport“, 
in dem er Geschichten aus seinem 
Berufsalltag erzählt, manche nicht 
ohne Komik, andere abenteuerlich 
und erschreckend zugleich. Die Is-
lam-Expertin Maria Schwaz gab 
in ihrem Vortrag über den Ko-
ran und einen Rückblick auf das 
Leben von Mo-
hammed, der im 
Islam als Pro-
phet gilt. „Wir 
analysieren die 
grundlegende 
islamische Dok-
trin und ihren ständigen, schäd-
lichen, politischen Einfluss auf 
den Einzelnen und auf Regierun-
gen. Wir verwenden wissenschaft-
liche Methoden, kritisches Den-
ken und eine faktenbasierte Ar-

gumentation, um zu zeigen, wie 
der Einfluss des Politischen Is-
lams sich in nicht-islamischen 
Staaten ausbreitet und dabei die 
wirtschaftlichen, rechtlichen so-
wie soziokulturellen Grundlagen 
legt, diese Staaten in islamische zu  
verwandeln.“

Diskussion über Lösungen und 
verschiedene Ansichten
Im Anschluss an den Vortrag 
diskutierten die interessierten 

ZuhörerInnen 
– unter denen 
sich auch eine 
Muslima, eine 
Religionsleh-
rerin, befand 
– über die Aus-

wirkungen des Islams auf die ös-
terreichische Gesellschaft. Eine 
Lösung für ein besseres Mitein-
ander sei schwer zu finden, mehr 
Bildung und Austausch könnten 
aber ein Schlüssel dazu sein.

Der politische Islam in Schulen
Vortrag im Barocken Stadtsaal über die Auswirkungen der islamischen Lehre auf Nicht-Islamische-
Gesellschaften vor PädagogInnen und Interessierten aus Hall und der Region.

 Die Schule ist ein  
Ausblick auf unsere  
Gesellschaft von morgen ...
Mittelschul-Direktor Christian Klar

 

NAHVERKEHR. Da es in der Früh 
durch Verkehrsüberlastung immer 
zu Verspätungen bei der Linie 469 
kommt und dadurch die Schüle-
rinnen und Schüler zu knapp bzw. 
zu spät in die Schule (KORG Ket-
tenbrücke) kommen, wurde der 
Fahrplan angepasst. 
Ab Montag, 17. Feber fährt die 
Linie 469 mit geänderter Afahrt-
zeit ab „Mils Planitz“ – statt wie 
bisher um 07:11 neu bereits um 
07:05 Uhr ab. Die Abfahrtszeit am 
Unteren Stadtplatz ist neu um 7:19 
Uhr. Ab der Haltestelle „Mühlauer 
Brücke“ bleiben die Zeiten unver-
ändert. Achtung: Dieser Kurs fährt 
nur an Schultagen!

Fahrplanänderung 
bei Linie 469
Aufgrund von Verkehrsüberlas-
tung und Verspätungen wird die 
Abfahrt in der Früh vorverlegt. 
Die Änderung wird ab Montag, 
17. Feber gültig. 

Nähere Informationen sowie der genaue 
Fahrplan unter: 
www.vvt.at

 

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

ELEGANZ TRIFFT GRIECHISCHE 
GASTFREUNDSCHAFT
EPIROS | Hotel Lichnos Beach *****
Direktflug ab/bis Innsbruck  
z. B. 24.05. bis 31.05.2025 im Doppelzimmer 
Meerblick mit Frühstück, 7 Nächte pro Person

ab 
1.002,–

Euro

BILDUNG. Lesen, lachen und Lust 
daran wecken, selbst zum Bücher-
wurm zu werden. Erstmals wird 
sich der Vorlesetag in neuem Ge-
wand präsentieren: Die besten 
Schreibtalente des Landes werden 
gesucht – denn neben dem Lesen 
und Vorlesen steht 2025 auch das 
Verfassen eigener Geschichten im 
Mittelpunkt. Am 28. März findet 
der Tiroler Vorlesetag an der Schu-
le mit jener Geschichte statt, die 
beim Wettbewerb als beste Nach-
wuchserzählung hervorgeht.  

Lesen, Schreiben, 
Vorlesen – Tiroler 
Vorlesetag am 28.3.
Landesweiter Schreibwett-
bewerb für alle vierten Volks-
schulklassen.

Weitere Informationen unter: 
www.tirol.gv.at/vorlesetag
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

VOLKSSCHULEINSCHREIBUNG
Für alle Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten, besteht die allgemeine Schulpflicht. Kinder, die bis zum 1. September 2025 das 
6. Lebensjahr vollenden, werden mit Beginn des Schuljahres 2025/2026 schulpflichtig und müssen eingeschrieben werden. 

Die Einschreibung in den Haller 
Volksschulen findet zu folgenden 
Zeiten statt:

VOLKSSCHULE AM STIFTSPLATZ, 
Schulgasse 1:
Mittwoch, 19. Feber 2025
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 
14:00 bis 17:00 Uhr.

VOLKSSCHULE AM UNTEREN STADTPLATZ, 
Unterer Stadtplatz 14:
Mittwoch, 19. Feber 2025
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 
14:00 bis 17:00 Uhr.

VOLKSSCHULE SCHÖNEGG, 
Kaiser-Max-Straße 46a:
Mittwoch, 19. Feber 2025
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 
14:00 bis 17:00 Uhr.
Bei der Anmeldung sind folgende 
Personaldokumente bzw. Unter-
lagen vorzulegen:
a) Geburtsurkunde des Kindes, 
Staatsbürgerschaftsnachweis oder 
ein gültiger Reisepass;
b) Nachweis über die Wohnsitz-
meldung
c) Nachweis über die Obsorgebe-
rechtigung
d) Nachweis der Sozialversiche-
rungsnummer
e) Nachweis des religiösen Be-
kenntnisses 
Die persönliche Vorstellung der 
schulpflichtig werdenden Kinder 

erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt.
Kinder, die noch nicht schulpflich-
tig sind, sind auf Ansuchen ihrer 
Eltern oder sonstigen Erziehungs-
berechtigten zum Anfang des 
Schuljahres in die erste Schul-
stufe aufzunehmen, wenn sie bis 
zum 1. März des folgenden Kalen-
derjahres das sechste Lebensjahr 
vollenden, schulreif sind und über 
die für den Schulbesuch erforder-
liche soziale Kompetenz verfügen.
Die erforderlichen Anträge dazu 
sind bis spätestens 21. Feber 2025 
in den Direktionen einzubringen, 
wo auch nähere Auskünfte erteilt 
werden.

SPRENGELEINTEILUNG 
2025/2026:
VOLKSSCHULE AM STIFTSPLATZ:
Schulpflichtige Kinder, die in 
folgenden Straßen bzw. Stadttei-
len wohnen, sind für den Besuch 
der Volksschule am Stiftsplatz 
eingeteilt und müssen auch dort 
eingeschrieben werden: Stadtzen-
trum (gesamter Altstadtbereich), 
Badgasse, Breitweg, Bruckergasse, 
Erlerstraße, Fassergasse, Franz-
Reinisch-Platz, Fuxmagengasse, 
Hötzendorfplatz, Kiechlanger, 
Krippgasse, Kurzer Graben, Mag-
dalenastraße, Marktgasse, Milser 
Straße HNr. 10, Recheisstraße, Ru-
dolfstraße, Salvatorgasse, Salzbur-

ger Straße HNr. 1, Schlossergasse, 
Schmiedtorgasse, Schumacher-
weg, Schweygerstraße, Sewerstra-
ße, Stolzstraße, Thurnfeldgasse, 
Unterer Stadtplatz HNr. 2, Wall-
pachgasse, Zollstraße HNr. 5a.

VOLKSSCHULE AM  
UNTEREN STADTPLATZ:
Schulpflichtige Kinder, die in fol-
genden Straßen wohnen, sind für 
den Besuch der Volksschule am 
Unteren Stadtplatz eingeteilt und 
müssen auch dort eingeschrieben 
werden: Alte Landstraße, Anna-
Dengel-Straße HNr. 8, 10b, 10c, 
12, 12a, 12b, und 12g, Bahnhof-
straße, Brockenweg, Försterpark, 
Gerbergasse, Glashüttenweg, 
Heiligkreuzer Feld, Innsbrucker 
Straße, Kasernenweg, Lendgasse, 
Obere Lend, Osterfeld, Pfannhaus-
straße, Pöllstraße, Purnerstraße, 
Reimmichlstraße, Riedau, Rohr-
bachstraße, Samerweg, Schopper-
weg, Sigweinweg, Südtiroler Stra-
ße, Tschidererweg, Untere Lend, 
Unterer Stadtplatz HNr. 20, Wein-
feldgasse, Winterthurer Straße, 
Ziegelweg, Zottstraße.

VOLKSSCHULE SCHÖNEGG:
Schulpflichtige Kinder, die in den 
folgenden Straßen wohnen, sind 
für den Besuch der Volksschule 
Schönegg eingeteilt und müssen 
auch dort eingeschrieben werden:

Anna-Dengel-Straße HNr. 14a, 
16a, Bei der Säule, Chryseldis-Stra-
ße, Faistenbergerstraße, Gilmstra-
ße, Innweg, Kaiser-Max-Straße, 
Krajncstraße, Milser Straße östlich 
vom Krankenhaus (HNr. 16, 16a, 
24a, 25b, 27, 28 und 31), Schin-
deregg, Schlangglfeld, Schönegg, 
Schranne, Sparberegg, Weißen-
bachgraben, Zollstraße HNr. 12b 
und 12f.
Diese Einteilung ist unverbindlich, 
da sich die Stadtgemeinde Hall in 
Tirol eine endgültige Entscheidung 
über die Sprengeleinteilung vor-
behalten muss.
Allfällige Wünsche zum Schul-
besuch entgegen der angege-
benen Sprengeleinteilung sind 
unabhängig von der Anmeldung 
unter Angabe von Gründen bis 
spätestens 21. Feber 2025 beim 
Schulamt der Stadt Hall in Tirol, 
Oberer Stadtplatz 1, mittels eines 
Antrages (https://www.hall-in-
tirol.at/Buergerservice/Bildung/
Schul-und-Personalamt) schrift-
lich einzubringen.

Weitere Auskünfte über die Schul-
einschreibung erteilt das Schulamt 
(Tel. 5845-3060).

Hall in Tirol, am 17. Jänner 2025   

 Der Bürgermeister:
 Dr. Christian Margreiter eh.

 

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch 
fahren. Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe 
E-Tech Electric stehen am Standort in der Krippgasse zwei 
Elektro-Fahrzeuge voll geladen bereit. 

Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim Stadt-
service abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol

Österreichweit erste Studie
Klimawandel: Privatuniversität UMIT TIROL untersucht Auswirkun-
gen von Extremhitze auf die psychische Gesundheit.
GESUNDHEIT. Der Klimawandel hat 
und wird in Zukunft weitreichende 
Auswirkungen auf das Leben und 
die Gesundheit der Bevölkerung 
haben: Extremwetterereignisse 
wie Hitzewellen, Überflutungen 
oder Dürren, aber auch Infek-
tionskrankheiten führen zu einer 
erhöhten Krankheits- und Todes-
häufigkeit in der Bevölkerung. Um 
diesen Herausforderungen zu be-
gegnen, baut das Institut für Public 
Health, Medical Decision Making 
und Health Technology Assess-
ment (IPH) unter der Leitung 
von Univ.-Prof. Dr. Uwe Siebert 
deshalb den Forschungsschwer-

punkt „Klima und Gesundheit“ an 
der Tiroler Privatuniversität UMIT 
TIROL gezielt aus. 
Im Rahmen eines Forschungs-
projektes untersucht das Institut 
für Public Health der Privatuni-
versität UMIT TIROL, wie klima-
bedingte Extremhitzebelastungen 
die psychische Gesundheit beein-
flussen. Das Projekt wird in enger 
Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum Klima und Gesundheit 
– Abteilung Klimaresilienz und 
One Health der Gesundheit Ös-
terreich GmbH (GÖG) unter der 
Leitung von Dr. Andrea Schmidt 
durchgeführt.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Anmeldung in die MITTELSCHULE, das GYMNASIUM DER  
FRANZISKANER, die HANDELSSCHULE bzw. HANDELSAKADEMIE
Mit Verordnung des BMUKK vom Oktober 2007 wurde die Anmeldung in die 1. Klasse einer Mittelschule oder einer  
öffentlichen AHS geregelt. Anmeldungen für das Schuljahr 2025/2026 sind persönlich durch den/die Erziehungsberechtigten  
unter Vorlage der notwendigen Unterlagen vorzunehmen.
MITTELSCHULE DR. POSCH, Gerbergas-
se 2, Telefon 05223/56242

MITTELSCHULE SCHULZENTRUM HALL IN 
TIROL, Universitätsallee 1, Telefon 
05223/45024

 • Montag, 17.02.2025 
14:00 – 17:00 Uhr 
 • Dienstag, 18.02.2025 
14:00 – 17:00 Uhr
 • Mittwoch, 19.02.2025 
16:00 – 18:00 Uhr

MITTELSCHULE DR. POSCH
Kinder, die in folgenden Straßen 
wohnen, sind für den Besuch der 
Mittelschule Dr. Posch eingeteilt 
und müssen auch dort einge-
schrieben werden: Alte Landstra-
ße, Amtsbachgasse, Anna-Den-
gel-Straße, Bahnhofstraße, Boz-
nerstraße, Breitweg, Brockenweg, 
Burgfrieden, Erlerstraße, Essach-
erstraße, Fassergasse, Gerber-
gasse, Haller Feld, Innsbrucker 
Straße, Innweg, Kugelanger, Lo-
rettostraße, Münzergasse, Mus-
tergasse, Obere Lend, Pöllstraße, 
Recheisstraße, Reimmichlstraße, 
Rohrbachstraße, Salvatorgasse, 
Scheidensteinstraße, Schlöglstra-
ße, Schopperweg, Schweygerstra-
ße, Stolzstraße, Südtiroler Straße, 
Tschidererweg, Untere Lend, Un-
terer Stadtplatz, Waldaufstraße, 
Winterthurer Straße.

MITTELSCHULE SCHULZENTRUM 
HALL IN TIROL: 
Kinder, die in folgenden Straßen 
wohnen, sind für den Besuch der 
Mittelschule Schulzentrum Hall in 
Tirol eingeteilt und müssen auch 
dort eingeschrieben werden:
Agramsgasse, Arbesgasse, Bei der 
Säule, Bruckergasse, Gilmstraße, 
Hötzendorfplatz, Kaiser-Max-
Straße, Krajncstraße, Krippgasse, 
Magdalenastraße, Milser Straße, 
Mitterweg, Peter-Willburger-Stra-
ße, Rudolfstraße, Schlossergasse, 
Schumacherweg, Sigmundstraße, 
Sparberegg, Stadtgraben, Thurn-
feldgasse, Weißenbachgraben, 
Zollstraße.
Diese Einteilung ist unverbind-
lich, da sich die Stadtgemein-
de Hall in Tirol eine endgültige 
Entscheidung über die Sprengel-

einteilung vorbehalten muss. All-
fällige Wünsche für den Schulbe-
such entgegen der angegebenen 
Sprengeleinteilung sind unter An-
gabe von besonders berücksich-
tigungswürdigen Gründen beim 
Schulamt der Stadt Hall in Tirol 
bis spätestens 21. Februar 2025 
schriftlich einzubringen (www.
hall-in-tirol.at/Buergerservice/
Bildung/Schul-und-Personal-
amt unter Formulare und Infor-
mationen). 

Bei der Anmeldung mitzubrin-
gende Unterlagen: ausgefüll-
tes Anmeldeformular (welches 
in den Volksschulen erhältlich 
ist bzw. Online auf der Home-
page der Sprengelschule) sowie 
Schulnachricht des ersten Se-
mesters 2024/2025 in Original 
und Kopie.

ÖFFENTLICHES GYMNASIUM 
DER FRANZISKANER
Kathreinstraße 6, Telefonnummer: 
05223/57179, www.franziskaner-
gymhall.tsn.at 

Eltern vereinbaren mit dem Se-
kretariat telefonisch einen fixen 
Termin, zu dem sie mit den aus-
gefüllten Unterlagen an die Schu-
le kommen. Sie erreichen das Se-
kretariat unter 05223/57179 in 
der Zeit von 08.00 – 13.00 Uhr 
und können für Donnerstag, 13. 
Februar oder Freitag, 14. Febru-
ar sowie für Montag, 17. Februar 
bis Mittwoch, 19. Februar einen 
Termin vereinbaren. Die Rei-
henfolge der Anmeldung spielt 
KEINE Rolle für die Aufnahme. 
Am telefonisch vereinbarten Ter-
min übernimmt das Sekretariat 
die Unterlagen, das Original der 
Schulnachricht vom 07. Febru-
ar 2025 wird auf der Rückseite 
gestempelt, die Reihenfolge der 
Schulwünsche wird ebenfalls auf 
dem Original vermerkt. Die Nen-
nung eines Zweit- und Drittwun-
sches beeinträchtigt in KEINER 
WEISE das Gewicht des Erst-
wunsches.

Bei der Anmeldung mitzubrin-
gende Unterlagen: Kopie des 

Jahreszeugnisses der 3. Klas-
se sowie das Original und eine 
Kopie der Schulnachricht der 4. 
Klasse Volksschule, jeweils eine 
Kopie: des Meldezettels für den 
Hauptwohnsitz, eines Nachwei-
ses der Religionszugehörigkeit 
(Taufschein), der Geburtsurkun-
de, des Staatsbürgerschaftsnach-
weises des Kindes bzw. eines Er-
ziehungsberechtigten sowie das 
ausgefüllte Anmeldeformular.

BUNDESHANDELSAKADEMIE 
UND BUNDESHANDELSSCHULE
Kaiser-Max-Straße 13, Tel. Nr. 
050902822, www.hak-hall.at

Die Anmeldung ist von Montag 
10.02.2025 bis Freitag 28.02.2025 
möglich. In den Semesterferien 10.02. 
– 16.02.2025

Mo, Di, Do und Fr: 
08:00 – 12:00 Uhr
Mi: 14:00 – 18:00 Uhr
Während der Schulzeit
Montag bis Donnerstag 
08:00 – 15:00 Uhr
Freitag   
08:00 – 13:00 Uhr

Bei der Anmeldung mitzubrin-
gende Unterlagen: ausgefülltes 
Anmeldeformular (Download 
unter www.hak-hall.at/anmel-
dung/) und Semesternachricht 
der 8. Schulstufe in Original und 
Kopie.

Hall in Tirol, 
am 20. Jänner 2025

 Der Bürgermeister:
 Dr. Christian Margreiter eh.

BEZAHLTE ANZEIGE

99 Luftballons

Nach 
99 Jahren
ist Schluss bei Moden Kindl!

Agramsgasse 2-4 • 6060 Hall in Tirol
Telefon: 05223/57239 • Mobil: 0676/3180093
office@moden-kindl.at • www.moden-kindl.at 

Agramsgasse 2-4 • 6060 Hall in Tirol

SO LANGE DER VORRAT REICHT! VOR-SO LANGE DER VORRAT REICHT! VOR-

BEISCHAUEN LOHNT SICH IMMER!BEISCHAUEN LOHNT SICH IMMER!

Alles muss raus!
bis -70 % und mehr!
Einzelteile ab 1 Euro
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KUNST. Die Vernissage zur Aus-
stellung von Susanne Purviance 
unter dem Titel „Malerei“ findet 
am Freitag, 21. Feber um 19 Uhr 
statt. Impulsiv, leidenschaftlich 
und großzügig ist die Handschrift 
von Susanne Purviance. Mit vir-
tuosem Pinsel lässt sie die Farben 
zwischen abstrakt informellen und 
gegenständlichen Elementen ein 
stimmiges und opulentes Fest 
feiern. Ihre Werke besitzen genau 
jene Körperlichkeit, Wärme, vib-
rierende Vitalität und Bodenhaf-
tung, die notwendig sind, um die 
Unverwechselbarkeit der Land-
schaften und Orte, der Personen 
usw. authentisch wiederzugeben – 
wahrlich beeindruckende Beispiele 
zeitgenössischer Malerei!
Die Künstlerin wurde 1954 in 
Linz geboren. Von 1974 bis 1979 
besuchte sie die Hochschule für 
künstlerische und industrielle 
Gestaltung in Linz. Sie erhielt den  
Preis des Bundesministeriums 
für Wissenschaft und Forschung. 
Die  Werke der freischaffenden 

Künstllerin befinden sich in zahl-
reichen öffentlichen und privaten 
Sammlungen, u. a. Sammlung 
Leopold. 
Öffnungszeiten der Altstadt Gale-
rie Hall: Dienstag bis Freitag von 

10 bis 12 und von 15 bis 18 Uhr 
sowie am Samstag von 10 bis 12 
Uhr und weiters nach telefonischer 
Vereinbarung.

Susanne Purviance stellt in Hall aus
Die Werke der Oberösterreicherin sind von 21. Feber bis 22. März in der Altstadt Galerie zu sehen.

Susanne Purviance erschafft unverwechselbare Personen, Orte und Landschaften.
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Mehr Informationen unter: 
www.altstadtgaleriehall.com

SelbA hält fit und die grauen Zellen auf Trab.

SOZIALES. Den Jahren mehr Leben 
geben und diesen mehr Gesund-
heit und Frohsinn. Dazu möchte 
das SelbA Training, geleitet von 
Mag. Julia Gratzel, zertifizierte 
SelbA Trainerin, Erwachsenen-
bildnerin und Pädagogin für jedes 
Lebensalter, wieder einladen.

Das wissenschaftlich fundierte 
Trainingsprogramm umfasst 
vier Säulen:

 • Gehirn- und Gedächtnistrai-
ning: Neurologen und Gehirn-
forscher bestätigen, wir können 
Gehirn und Gedächtnis aktiv 
fördern und fordern. Durch die 
spezifischen Übungen des SelbA 
Trainings wird dem Abbau des 
Gedächtnisses, der ab 55 Jahren 
beginnt, entgegengewirkt.

 • Gemeinsam mit Frau Mag. 
Julia Gratzel werden im Training 
die Gehirne zum 

 • Rauchen gebracht, das Den-
ken sportlich genommen und 
dabei lustvoll die geistige Fitness 
gesteigert bzw. erhalten.

 • Psychomotorische Übungen: 
Auch hier gilt, wer rastet, der 
rostet! In der Gruppe macht Be-
wegung Spaß, fördert die Sauer-
stoffzufuhr – unter anderem, die 
des Gehirns – und hält Körper, 
Seele, Geist in Schwung.

 • Kompetenztraining: Informa-
tionen und Ideen, die den Alltag 

„SelbA“ Gehirntraining und mehr …
Spaß und Schwung für Jung & Junggebliebene: Start bzw. kostenlose Schnupperstunde am 17. Feber von 9 bis 10:30 Uhr im PfarrEgg.

KULTUR. Bei Liedern ohne Worte 
denkt man eigentlich an die Ro-
mantik und vor allem an Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, der mit 
dem Klavier Poetisches erzählte, 
Gemütszustände beschrieb und 
Bilder malte. Der Ursprung – 
Erzählton, Sprachlichkeit, leicht 
fassliche und lyrische Melodik, 
klare Form – ist bereits in den 
instrumentalen Gattungen des 
endenden 16. und beginnenden 
17. Jahrhunderts zu finden. Das 
bei uns noch kaum bekannte, 
außergewöhnlich lebendige Con-
certo Scirocco um Giulia Genini 
bringt Werke voller Virtuosität 
und rhetorischer Wunder näher. 
Ein Abend reich an Poesie, Ge-
schichten und Klangmalerei.

Barocke Lieder 
ohne Worte  
Musik+ lädt am Dienstag, 
18. Feber um 19:30 Uhr zu einem 
Konzertabend mit „Concerto 
Scirocco“ ins Salzlager. Einstim-
mung bereits ab 18:30 Uhr.

 

 

Mehr Information unter: 
www.musikplus.at

erleichtern, können ausgetauscht 
werden. Bei Bedarf organisiert 
Frau Mag. Gratzel gerne 
Expert:innen zu gewünschten 
Themen bzw. Fachvorträge.

 • Lebens- und Sinnfragen: 
SelbA ist gemeinschaftsbildend 
und bietet einen gemütlichen 
und sicheren Rahmen, um 

Erlebnisse und Einsichten zu 
teilen, neue Bekanntschaften zu 
schließen und miteinander (über 
das Leben) zu lachen.

Die spezielle Kombination die-
ser vier Säulen macht SelbA so 
wirkungsvoll. Untersuchungen 
der Universität Erlangen zeigen, 
dass regelmäßiges Training dem 
normalen Abbauprozess entgegen-
wirkt und die körperliche sowie 
geistige Beweglichkeit erheblich 
steigert. Das Training erfolgt 
14-tägig, Montag vormittags, 10 
Einheiten pro Semester. Start bzw. 
kostenlose Schnupperstunde ist 
am 17. Feber von 9 bis 10:30 Uhr 
im PfarrEgg (gegenüber der Pfarr-
kirche St. Nikolaus). Auf Anfrage 
ab mind. 10 Personen kommt Mag. 
Julia Gratzel vor Ort bzw. ist  auch 
eine zweite Gruppe montags von 
10:45 bis 12:15 Uhr im PfarrEgg 
möglich. Anmeldung und Infor-
mation unter der Telefonnummer 
0676/835845998 oder per E-mail 
unter j.gratzel@gmx.at
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Für Gewerbe und Privat
Padre-Kino-Str. 4
6060 Hall in Tirol
Tel. 05223/57296

office@canal.co.at
Mo – Fr: 07:00 – 17:00

www.canal.co.atFarbe: schwarz/grau oder grau/schwarz
Benzin

LEIBWÄCHTER WINTER-SOFTSHELLJACKE

GUTSCHEINE

STIGA SCHNEEFRÄSE

€ 999,00
statt € 1.279,-

Alle Preise inkl. MwSt. Aktionsartikel & Preise gültig bis 31.12.2024 nur bei Canal Bauwaren Padre-Kino-Straße 4, 6060 Hall in Tirol und
Canal Bauwaren, Bahnweg 73, 6405 Pfaffenhofen. Solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.

IHR
BAUMARKT

IN HALL 
Padre-Kino-Str. 4 | 6060 Hall i. T.

tel: 05223 57296
Bahnweg 73 | 6405 Pfaffenhofen

tel: 05262 62275

mail: office@canal.co.at
web: canal.co.at

fb: CanalBauwaren
ig: canal_bauwaren

Kunststoff

OFFNER
SCHNEESCHIEBER

€ 34,90
statt € 56,90

€ 79,90
statt € 109,90

BRENNENSTUHL
MOBILER LED STRAHLER

€ 69,90
statt € 109,90

Farbe: schwarz/grau oder grau/schwarz
Benzin

LEIBWÄCHTER WINTER-SOFTSHELLJACKE

GUTSCHEINE

STIGA SCHNEEFRÄSE

€ 999,00
statt € 1.279,-

Alle Preise inkl. MwSt. Aktionsartikel & Preise gültig bis 31.12.2024 nur bei Canal Bauwaren Padre-Kino-Straße 4, 6060 Hall in Tirol und
Canal Bauwaren, Bahnweg 73, 6405 Pfaffenhofen. Solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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Ob 
Bildernagel, 

Schraube oder 
Reinigungstuch 
– bei uns finden 

Sie alles!

BEZAHLTE ANZEIGE

Das Original Haller Fasserrössl erfreut Jung und Alt mit traditonellem Klamauk.
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Die Haller Band ProfisOhrisch(Hin) wird wieder für beste Tanzstimmung sorgen.
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Faschingsnarren aufgepasst
Das Original Haller Fasserrössl geht am Ruaßfreitag auf Gasthaus-
runde und tritt zudem in Absam, Volders und Völs auf. Am 22. Feber 
lädt die Haller Bergsteigerriege zum Faschingskränzchen ein.

FASCHING. Am Ruaßfreitag, 28. Fe-
ber rückt das Original Haller Fass-
errössl um 18 Uhr im Café Birgit 
ein, um 19 Uhr folgen die Volde-
rer Muller. Um 19:30 Uhr ist das 
Original Haller Fasserrössl in der 
Bürgerstuben zu Gast, die Volderer 
Muller folgen eine Stunde später. 
Weitere Termine des Original Hal-
ler Fasserrössls sind am Samstag, 
15. Feber um 12 Uhr beim großen 
Jubiläumsumzug in Völs sowie 
am Samstag, 16. Feber um 14 Uhr 
beim Großen Matschgererumzug 
in Absam.

ProfisOhrisch(Hin) beim 
Faschingskränzchen
Zum bereits zehnten Mal lädt die 
Bergsteigerriege Hall wieder zum 
Fasching-Feiern auf ihre vereins-
eigene Hütte am Großvolderberg 
auf 1.320 Metern ein. Mit viel Spaß 
und der Live-Musik der Haller 
Band ProfisOhrisch(Hin) wird 
am Samstag, 22. Feber ab 13 Uhr 
groß gefeiert. Für Getränke und 
das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Maskierung ist erwünscht. 

 

Nähere Informationen unter: 
www.bergsteigerriege.at

Party-Kracher im Kulturlabor
Mit Rainer von Vielen und Kristian Davidek werden die Tanzbeine an 
zwei Abenden im Stromboli konditionell herausgefordert.

Rainer von Vielen und eine Band wie eine Wand – am 21. Feber im Stromboli.
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FM4-Host Kristian Davidek
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KULTUR. Das Warten hat am Frei-
tag, 21. Feber um 20:30 Uhr ein 
Ende. „Rainer von Vielen“, die 
Bastard-Pop-Experten aus dem 
Allgäu, stürmen endlich wieder 
vulkanischen Boden, was nicht nur 
die hartgesottene Stromboli-Fan-
Base beglückt. Schließlich haben 
die Jugendfreunde aus Kempten, 
die mittlerweile allesamt unaus-
geschlafene Familienväter sind, 
ein neues Album im Gepäck, das 
sich in keine Schublade stecken 
lässt. Zen-Metal, Teufels-Pop, 
Breitband-Minimalismus oder 
LoFi-Glam – kurzum Bastard-Pop 
in Reinkultur. Freut euch auf ein 
Konzert für die nachhaltige Zer-
streuung, regenerative Eupho-
rie und globale Erwärmung des 
Weltfriedens. Und auf liebens-
werte Bastarde. Den DJ-Support 
übernimmt das formidable Vater-
Sohn-Gespann Martinek & Marti-
nek. Doppel-Wow!
Am Samstag, 22.  Feber um 19 Uhr 
wird erneut der guten Stimmung 
gefrönt. Lust auf Tanzen, aber 

nicht darauf, die ganze Nacht aus 
zu sein? Kein Problem: „Vor Mit-
ternacht“ liefert die ganze Eupho-
rie einer Nacht ohne Verzicht auf 
den Schönheitsschlaf. Die Club-
serie von FM4-Host Kristian Da-
videk ist für Ex-Raver und Früh-
aufsteher genauso geeignet wie 
für Menschen, die glauben, Clubs 
seien nichts für sie. Kein Warten 
auf den Headliner-DJ, die Party 
beginnt um 19 Uhr und eskaliert 
stabil bis Mitternacht. 
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KLEINANZEIGEN
Für unsere Rechtsanwalts-

kanzlei in Hall suchen wir ab 
sofort eine verlässliche 
Reinigungskraft für durchschnittlich 
sechs Wochenstunden. Wir bieten ein 
flexibles Arbeitszeitmodell und einen 
Monatslohn in der Höhe von € 400,– 
netto. Bewerbungen bitte an 
johannes@margreiter.co.at

Zu vermieten: 3-Zimmer-
wohnung in Hall, 1. OG, 85 m2, 
Erstbezug nach Renovierung, neben 
Hospiz / Krankenhaus, voll möbliert,  
€ 1.400,– inkl. BK, Tel.: 0664/9499672

Dringend zu mieten gesucht: 
Suche ab 1. März bzw. Frühjahr 
2025 helle 2-Zimmerwohnung mit 

Balkon, lebe seit 40 Jahren in Hall. 
Idealerweise nördlich Oberer 
Stadtplatz, gerne auch Stadtvillen 
Anna. Freue mich auf Angebote unter 
Tel. 0650/5617901 oder E-Mail: 
erikastock13@gmail.com

Wir Vier (Haller Familie mit  
2 Kindern) suchen ein Haus oder 
einen Baugrund in Hall. Tel. 
0680/1182497

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren? Als 
renommierter Bauträger suchen wir 
tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 

und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Im „Kunterbunten Laden - Kinder 
Second Hand“ in Hall läuft der 
WSV - alle Winter-Saisonartikel, 
wie Bekleidung bis Gr. 164, Schuhe/
Stiefel, Matsch-/Schibekleidung, 
Wintersportartikel, um 50% reduziert 
(ausgenommen speziell Markiertes)! 
Aktuell findet Ihr auch viele tolle 
Faschingsartikel bei uns! DO 9-12, FR 
9-17, SA 9:30-12 Uhr, Tel. 0680 222941,  
www.kunterbunter-laden.at

Suche Mitfahrgelegenheit von 
Hall zur Standschützenkaserne 
Kranebitten (oder in der Nähe) von MO 
– FR ca. 7:45 (Dienstbeginn 7:15 Uhr), 

natürlich gegen Fahrtkosten-
beteiligung. Tel. 0660/4874427  
(zw. 17:00 und 21:00 erreichbar)

Wer kann fachgerecht einen 
Zwetschken- und einen Feigen-
baum schneiden? Bitte melden 
unter Tel.: 0664/6182792

Biete Nachhilfe in Englisch für 
MS bzw. AHS-Unterstufe an. Für 
genauere Informationen stehe ich 
gerne unter der Telefonnummer 
0664/4451892 zur Verfügung.

4 neuwertige Sommerreifen 
205/45/17 (Mini) um € 100,– 
in Hall in Tirol zu verkaufen,  
Mobil Nr. 0676/3168640
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Pächter gesucht:  
Schwimmbadrestaurant & Kioske 
in Hall in Tirol

Über das Objekt:
 » Restaurant: Gut ausgestattete Küche,  
gemütlicher Schankbereich, 100 Sitzplätze  
auf der Terrasse mit herrlichem Ausblick.

 » Zwei Kioske: für Eis, Getränke, Snacks  
und Erfrischungen für zwischendurch.

 » Was Sie mitbringen:
 » Gastgewerbekonzession und Befähigungsnachweis
 » Kreatives Gastro-Konzept, gute 
Personalplanung & freundlicher Service

Was wir bieten:
 » Saisonale Gastronomie in schöner Region
 » Freiraum für Ihre Ideen
 » Unterstützung für einen erfolgreichen Start

Mehr Infos zum Objekt finden Sie unter 
www.hall.ag/immobilien

Wir freuen uns über Ihre Unterlagen (Betriebskonzept, 
gastronomische Nachweise, Pachtangebot) bis 
15. März 2025: HALLAG Kommunal GmbH, 
z. H. Ing. Harald Graus, 
Telefon: 05223/5855-5113, h.graus@hall.ag

Ab Mai 2025 suchen wir einen kreativen und 
motivierten Gastronomen für unser Schwimmbad.

BEZAHLTE ANZEIGE

Redaktion: Gregor Jenewein
Tel. 05223/5845-3017

Inseratenverwaltung:
Mag. Marion Halper, 05223/513-31

Kontakt Stadtzeitung

SOZIALES. Mitten in der Haller Alt-
stadt begleiten die MitarbeiterIn-
nen der Werkerei Menschen mit 
Behinderungen tagesstrukturell 
in den Bereichen Sozialraum und 
Marktraum. Dazu gehört die Her-
stellung von handwerklichen und 
kunsthandwerklichen Produkten, 
diese vor Ort zum Verkauf anzu-
bieten und sich im umliegenden 
sozialen Raum zu vernetzen. 
Großes Interesse dafür zeigte 
die Soziallandesrätin Mag.a Eva 
Pawlata, die gemeinsam mit der 
1. Bürgermeister-Stellvertreterin 
Mag.a Julia Schmid die Haller 
Einrichtung auf Einladung von Dr. 
Gerhard Eckstein, dem Geschäfts-
führer der W.I.R. gemeinnützige 
GmbH., gerne gefolgt war.

Landespolitik besuchte die Werkerei
Landesrätin und 1. Bürgermeister-Stellvertreterin zu Gast in Einrichtung der W.I.R. gemeinnützige GmbH.

Ein Erinnerungsfoto vom informativen Austausch in der sozialen Einrichtung.

FO
TO

: V
LA

HU
SIC

/L
AN

D T
IR

OL


